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Z. «III. » (,) Nr. 18264.
Kundmachung

zur Wiederbesctzung der erledigten Tabak-Groß-
trafik in V o r a u.

Die erledigte k. k. Tabak-Großtrafik in
Vorau wird zur Wiederbcsetzung im Wege der
öffentlichen Konkurrenz, mittelst Ueberreichung
schriftlicher Offerte, die nach dem angehängten
Muster zu verfassen sind, dem geeignet erkann-
ten Bewerber, welcher die geringste Verschleiß'
Provision fordert, oder auf jede Provision ver-
zichtet, oder ohne Anspruch auf eine Provision
an das Gefalle einen jährlichen Pachtschilling
aus dem Verschleißgewinne bezahlt, verliehen.

Dieser Verschleißplatz hat seinen Material-
bedarf an Tabak bei dem 5> Meilen davon ent-
fernten k. k. Tabak - Distriktsverlage zu Hartderg
zu beziehen, und es sind demselben zur Fassung
l 3 Trafikanten zugewiesen.

Der Tabakverkehr betrug in der Jahres-
Periode vom 1.'August l̂ <57 bis 3 l . Jul i !856
an Tabak , 7 4 5 0 " / ^ Pfd, , im Gelde 9« »2 ft.
42 ' / , kr. C M . , ferner an Limuo 257 Pfd.,
im Gelde 5», fl. 24 kr. CM.

Dieser Verschleiß gewährte bei einem Bezüge
vou 3"/<, mit Vinrechnung des Kleinverschleißes
von 208 si, 59 ' / , kr. (5onv -Münze einen jähr-
lichen beiläufigen Bruttoertrag von 494 fl.
7 kr. CM.

Nur die Tabakverschleißprovision ist Gegen-
stand des Anbotes.

Für diesen Verschleißplatz ist, falls der Er-
Neher das Matcrialc nicht Zug für Zug zu be«
^hlen beabsichtigt, ein stehender Kredit von
^5s t . in österr. Währung bemessen, welcher durch
eine in der vorgeschriebenen Art zu leistende
Kaution im gleichen Betrage sicher zu stellen
ist. Der Summe dieses KrediteS gleich ist der
unangreifbare Lagervorrath, zu dessen Erhal-
tung der Erstcher des Vcrschleißplatzes verpflich-
tet ist, er mag die Materialborgung benutzen
oder nicht. Der Verlag ist längstens binnen
6 Wochen, vom Tage der dem Erstcher bekannt
gegebenen Annahme seines Offertes, zu überneh-
men, innerhalb welcher Zeil auch die Kaution
im Betrage von 3 l 5 fl, in österr. Währung
zu leisten ist, widrigenö der Ersteher das Ma-
teriale nur gegen Barzahlungen erhalten würde.

Die Bewerber um diesen Ver>chleißplatz
habcn lttL, der Kaution als Vadium, in dem
Betrage von Al st. 50 Neukreuzer, vorläufig
bei der k. k. Finanz-Bezirkskaffe Graz oder
bei einem k, k. Steueramte zu erlegen, und
die diesifälliqe Quittung dem gesiegelten, mit 39
Neukreuzer gestempelten Offerte anzuschließen
und bis längstens 29, November l858 »2 Uhr
Mittags mir der Aufschrift »Offert zur Erlan-
guiig der k. k. Tabak-Großtrasik in Vorau."
bei der k. k, Finanz-Bezirksdircktion in Graz
zu überreichen.

Dem Offerte sind nebst dem Vadium oder
der Quittung über Erlag desselben noch fol-
gende Nachwelsungen anzuschließen:
«)die Nachweisung über die erlangte Großjäh-

rigkeit und
l>) das Sittenzcugniß.

Die Vadien jener Offerentcn, von deren
Anbot kein Gebrauch gemacht wird, werden nach
geschlossener Konkurrcnzverhandlung sogleich zu-
rückgestellt. Das Vadium des Erstehers wird
entweder bis zum Erläge der Kaution, oder,
Falls cr Zug für Zug bar bezahlen w i l l , bis
8"/' vollständigen Materialbevorräthigung zu-
rückbehalten.

Offerte, welchen die angeführten Bedin-
Zungen mangeln, oder unbestimmt lauten, oder

H auf Anbote anderer Bewerber berufen, wer-
Anb ' " ' '^ berücksichtigt. Bei gleichlautenden

""ten wird sich die höhere Entscheidung vor-

behalten. Ein bestimmter Ertrag wird aber
sowenig zugesichert, als eine wie immer geartete
nachträgliche Entschädigung oder Provisionser-
höhung stattfindet.

Verpflichtet sich der Bewerber, den Verschlciß-
platz ohne Anspruch auf eine Provision gegen
Zahlung eines jährlichen Pachtschillings an das
Gefalle zu übernehmen, so ist dieser Pacht-
schilling in monatlichen Raten vorhinein zu er-
legen , und es kann wegen eines auch nur mit
einer Monatsrate sich ergebenden Rückstandes
selbst dann, wenn er innerhalb der Dauer des
Aufkündigungstermincs fällt, der Verlust des
Verschleißplahes von Seite der Behörde so-
gleich verfügt werden.

Die näheren Bedingungen und die mit die-
sem Verschleißplahe verbundenen Obliegenheiten,
der Erträgnisiausweis und die Vcrlagsauslagcn
sind bei der k. k. Finanz-Bezirksdirektion in
Graz einzusehen.

Von der Konkurrenz sind jene Personen
ausgeschlossen, welche das Gesetz zur Abschlic-
siung von Verträgen überhaupt unfähig erklärt,
dann jene, welche wegen eines Verbrechens,
wegen Schleichhandels oder wegen einer schwe-
ren Gcfällsübertrctung überhaupt, oder wegen
einer einfachen Uebertretung, insoferne sich die-
selbe auf die Vorschriften 'rücksichtlich des Ver-
kehres mit Gegenständen der Staatsmonopole
bezieht, dann wegen eines Vergehens gegen die
Sicherheit des gemeinschaftlichen Staatsbandes
und der öffentlichen Ruhe, dann gegen die S i - '
cherheit des Eigenthums verurtheilt oder be-
ziehungsweise nur wegen Unzulänglichkeit der
Beweismittel von der-'Anklage losgesprochen
wurden, endlich Verschleißer von Monopolsge-
genständen, die vom Verschleißgeschäftc strafweise
entsetzt wurden, und solche Personen, denen die
politischen Vorschriften den bleibenden Aufent-
haltsort im Verschleißorte nicht gestatten. ^

F o r m u l a r e
e i n e s O f f e r t e s a u f 39 N e u k r e u z er

S t e m p e l .
»Ich Endesgeferligter, erkläre mich bereit,

die Tabak-Großtrafik in Vorau unter genauer
Beobachtung der dießfalls bestehenden Vorschlij>
ten und insbesondere auch auf die Matcrialbe-
vorräthigung
ii) gegen eine Provision von (in Buchstaben und

ohne Radirung oder Korrektur ausgedrückt)
Perzent ron der Summe des Tabakver^
schleißes oder

I>) gegen Verzichtleistung auf jede Provision, oder
<-) ohne Anspruch auf eine Provision und gegen

Zahlung eines jährlichen GewinnrücklasseS
oder Pachtschillinges im Betrage von (in
Buchstab,n ausgldrückt) an das Gefalle in
B>trieb zu übernehmen.

Ich erkläre mich ferners, den in der Kund-
machung bewilligten Material-Kredit von 3 l 5 si.
in österr. Währung in Anspruch zu nehmen,
(oder das Tabakmateriale Zug für Zug bar zu
bezahlen).

Die in der Kundmachung angeordneten 3
Beilagen sind hier beigeschlossen.

V o n A u ß e n
Offert zur Erlangung der k. k. Tabak - Groß-

Trafik in Voran.
Won der k. k. steierm. illyr. küstenl. Fi-

nanz - Landes - Direktion. Graz am 26.
Oktober 1858.

Z '«^"^(Ä) Nr7 »W«.
Orken l l t l l i s f .

Von der k. k. Bersjhauptmannschaft zu Lai.-
baä) wird auf Grundlage del gepsiogenen i§lhc.
l'unge>i,daß derBlel'derqbau Ann>i-3loll>n Tom, l,
E>it. Nr. 22, (Berablick verschiedener Werl^kolw
plexe Fol. ?77) 0e5 Johann Baptist lHmele, im
Gebirge ilabina bciKuchheim, im Bezuke Kirch-

heim des Görzer Kreises gelegen, schon seit vielen
Jahren außer Betrieb nno verfallen ist, und nach«
dem die hislänuliche ediktale Aufforderung vom
2tt Jänner 1858, Z> 7 . zur yrundhältigen
Rechtfertigung der unterlassenen Bauhaflhaltung
unbeachtet r-lie!', gemäß K. 244 des allgemeinen
BerMsetzeb wegen lange fortgesetzter und aukger
dehnter Vernachlässigung auf Entziehung dieses
Bergbaues eikaxnt, und nach Rechtükra'tigtver:
dung dieses Vrkelinlnisst'K das weitere Ve>fahlen
gemäß ^'. 253 des allgemeinen Berggesetzctz einc
gc le i te l .

Von der k. k. Bei-ahauptmannschafl,
^aibach am ^ Oktober 185«.

Z? 2<«j? (2) ' " N r7 l37T.
G d i k t.

Vom k. k. Hieis- als Handelsgerichte Neu«
stadtl wird bekannt gegeben, daß der in der Rechts-
sache d<s Josef Handler aus Gottschee, durch
Herin Dr, Wenedikter, wider «Heor̂  Bischal von
Vornschloß Nr. l 3 , im Bezirke Tschernembl, er«
flosssne wcchsrlgelichtliche Zahlungsauftrag oon,
2 l . September d. I . , Za )l 1223, s>l:l 9U fl.
^lil kl. ^. .̂ . <:., dem für den uni'ekanllt wo be«
sinnlichen Geklagten unter Einem desseUttn (^l-
üil,^l- lill ulnun, Hnrn Dr, Nosina ln 'lieustadtl
zugestellt woiden sii.

Dessen wiid dcr Geklagte we^en aUfalliger
eigener Wahrnehmung sriner Rechte verständigt.

Neustadt! am 2tt. Oktober 1858.

Z. 1989 (») Nr. !34tt.
G d i k t.

Vom k. k, Krelsgerichte zu Neustadtl, als
Adolf Skrem'schc Konkurs-Instanz, wird be-
kannt gemacht:

Es sei in Erledigung des Tagsatzungspro-
tokolles vom l5. d. M., Z, '34tt, die öffentliche
Versteigerung der für die Adolf Skrem'scke Kon-
kursmassa und rücksichtlich für die ?ldolf Ekrem'-
schen Miterbcn, Ferdinand Franz Ködert und
Isidor Skrem, noch zu realisirenden väterlich
Franz Skicm'schen Nachlaßforderungen, ,m Ge-
sammtbetrage von 4>72 ft. 5)5 kr, C M . , be-
williget worden, und es wird hiermit zur Feil-
dietling dieser Forderungen die Tagsahungauf
den l 9 November l. I . Vormittags l«i Uhr
beim k. k. Kreisgerichle mit dem Beifügen an-
geordnet, daß diVse Fordelungen um den l<>.
Theil des Nominal Betrages d. i. um den
Betrag von 41 ? ft. , 7 ' , (5W. feilgeboten, und
falls Niemand den Ausrufopreis bieten sollte
auch unter demselben Anbote angenommen und
die Forderungen um jed.n Preiö hintangegebcn
werden.

Die Lizitationsbedinyxisse so wie das Ver.
zeichnlß der feilzudieteliden Forderungen können
>n der dießgerichll. Registratur, die auf die For-
derungen Bezug habenden Bchulddokumente und
Handlungsbücher aber bei dem Herrn Konkurs-
massa - Verwalter Karl Martini hier einge,ehen
werden.

Neustadtl am
Z. l!)33. (3) ^ Nr. ! 2 l 2 .

G d i k t
Vor dem k. k. Kreiögerichte Neustadtl haben

alle diejenigen, welche an die Verlassenschaft des
den 2U. November 1857 zu Gulkfeld verstorbenen
Anton IuliuS Barbo, Gültenbesitzers, als Wläu-
l'iger eine Forderuna zu stellen daben, zur An'
Meldung und Dartl>un>, derselben, den ltt. De-
zsmber l858 Volmittags 9 Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Anmildungsgesuch schliftlich
zu überreichen, widrigenS diesen Gläubigern an
die Vtrlassensckaft, weun sie durch die Bezah-
lung der angemeldeten Firderungcn erschöpft würde,
kein weitercr Anspruch zustaäde, als insofern
ihnen cin Pfandrecht stedüh't.

Neustadtl den 7. Oktober 1858.
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Z 200 l . ( l ) Nr . 6258.
E d i k t .

Nackdem zu der mit dcm Bescheide vom 2?.
Jun i «858. Z, 3 l 9 9 , in der Exekutiouss.'che des
Josef D^mladiftd, im eigenen Namcn und als Macht
Haber dlK Anton Domladifch und Andreas Hodnlk
von Fcistritz, gegen Mathias S lauzvon Glafenbrunn,
pcta. 74 fi. 40^2 kl C M auf den 6. Oktober und
6- November I I . angeordneten l . und Ä. Real '
scilbietungstasssahling lein Kauflustiger erschien, so
wi ld am 6. Dezember «8)8 früh 9 Uhr Hieramts
zul drillen Realfeilbi'tung geschritten,

K. k, Bezirksamt Fcistritz, alS Gericht, ain 6.
Novcmber «853.

Z" 2 0 0 ^ ' («) Nr. 6259
E d i k t .

I m ^c.ichhange zu dcn hicvamtllchen Edikten
vom 22 Juni »858. Z. 3 ! 9 8 , und 2. Oktober
l 8 5 8 , Z. 5525, wird bekannt gemacht:

Es werde in der Erctlitionssache des Georg .ttösch
von Grafendrunn, ge^e» Johann Kastelz von eben'
dort, ps-ta. 34 fi. «8 kr. C M . , am 6. Dezember l. I .
früh 9 Uhr hicramts zur 3 Realfeilbietunq geschritten.

K. k, Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am ft.

November »858.

Z? 203^. (sl) Nr . , 7 5 2 l .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n -
s ch a f t Z - G l a u b i g e r.

Vor dem k. k. stadt. deleg, Bezirksgerichte Laibach
haben alle Diejenigen, welche an die Vcrlassenschaft des
den 30. September l. I . verstorbenen Bäck<rswilwe
M a r i a M a t a i z als Gläubiger eine Forderung
zu stellen haven, znr 'Anmeldung und Darthuung der.
selben den 9. D e z e m b e r d. I . zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu
überreichen, widrigcnö diesen Gläubigern an die Ver-
lasscnschaft, wenn sie durch die Bezahlung der an-
gemeldeten Forderungen erschöpft würde , kein ivei«
terer Anspruch zustande, als insofern ihnen ein Pfand»
recht gebührt.

Laidacb am 2. November l858.

3 2006 ( l ) Nr. 2463.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a ss e n sch a f t s
G l ä u b i g e r

Von dem k. k. Bczircsamle Radinannsdorf, als
Gericht, werden Diejenigen, welche als Glaubiger
an l ie Verlassenschafl des am l 5 . Apri l «858 mit
Testament verstorbenen Hüblers Josef GoUm.'jer e>us >
Scherounih, eine Forderung zu.stallen haben, auf'
gefordert, zur Ainneldung und Darthuung ihrer An
sprüche den 4 Dezember l, I . Vormit tag 9 Uhr
beim k. t. Notar Herrn Franz Ratei hier zu erschei-
nen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über?
reichen, widrigens denselben an die Verlafsenschaft,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten For.
derungtn erschöplt würde, kein weiterer Anspruch zu»
stände . als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt

K. k. Bezirksamt Radmannsdurf, als Gericht,
am l 9 . Oktober «858.

Z. 2082. ( , ) Nr . 406«.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t s -
G l ä u b i g e r .

Vom dem k. k. Bezirksamte Senos.tsch, als
Gericht, werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am »9. Jänner l856
mit Testament verstorbenen Loreoz Pirsche von Groß-
ubel5ku, eine Fordl iung zu stellcn haben, aulgcfordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche den »4. Dezember 1858 zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überrei.
chen, widrigens denselben an die Verlassenschast,
wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten Förde,
rungen erschöpft wü lde , lein weiterer Anspruch zu?
stände, alS insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Senoselsch, als Gelicht, am
<2. Novlmber l858. ^

Z. 2009. ( 7 ) ^ ^ Nr. 2378.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamt Landstraß. als Ge.-
licht, wird hiemit bekannt gemacht, daß im Jahre
«855 Franz Certalizt). von Grüble Haus Z. 23, ohne
Hinttl lassung einer IctztwiUigen Anordnung gestor-
ben sei.

Da dem Gliichte der Aufenthalt des erblasst
schen Sohnes Franz Certalizh unbekannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, sich binnen Einem Jahre, von
dem unten gesetzten Tage a n , bei diesem Gerichte
zu melden und die Elbserklärling anzudringen,
widrigenfallsdic Verlassenschaft milden sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestellten Kurator Josef
Certalizl) abgehandelt werden würde.

H : t. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
24. September l858.

ZT^l 0 ! l " ^ ! ) N r " l 6 6 0.
E d i k t .

Von dem k k. Bezirksamte Landstraß, alS Ge
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Slesan Eggizh
von Harlstadt, gegen Josef Saluker von Landstraß,
wegen aus dem Vergleiche vom 9. September »856
schuldigen 235 fi. C, M , <:. «. l̂ . , in die Über-
tragung der exekutiven öffentlichcn Velsteigillmg
oer, dem ^etztern gehörigen, im Grundbuche der
Stadt Landstraß «ul» Urb. 9ir. 68 vorkvmende"
Rta lüat uild der im Grundbuche der Herrschaft
t!u»dstraß «ul> B e r g - N r . 322 vorkommenden Wein
garl l la l i tät , im gerichtlich erhobenen SchätzungSwerthe
von 925 ft. C M , uewilligl't, und zur Vornahnle der
selben die Feilbielun^slalzs^tzungen auf oen 2l). v.o-
ocnib r lü'd auf c,n 20. Dlzeinbcr d. I . , jedesmal
^.iormillags um 9 Ul)r hiclamls mit den. Anhange
bestimmt wo idcn, daß die feilzubietende Realität
nur l ei dcr letzten F,ll l ' i ,tnng auch unter dcm Schal
zungswerlhe an d«n Meistbiilencen hintuugcgeben
weide.

D^.s Schätzungsplutoroll, del Grundbuchscxlr..cl
und o:e l/,izilatioi!bi)edingnisie können dei oiesem Ge
r,ch^ in oen gewöhnlichen Amlsstunlen eingcseheü
»vodeii.

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Gericl t , am
«2> Ffbruar «858.

.1. 2013. ^ l ) ' ^ Nr7 2978.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte S i t t i ch , als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen der ilaibacher Spar-
kasse, gegen Josef Laurizh von Unteipraprezhe, we-
gen auö dem Urtheile vom 8 Dezember «856. Z
2^837, schuldigen 250 ft, C M , «.«,<>., in die exe
rullve öffentliche Verst<!gcll!Ng der, dcm L.hlelN
gehöligcn, >m Grundbuche ccr ehemaligen Herrschafi
Sitt ich d»5 Alußelamles 8nl> Uib. Nr. 60 vorkom
mcnde, im izclichllich elhobcnen Lchal^ingsiverlhe
von 920 st. C M . , gewilliget und zin Vornahme der°
selben die Feilbietlmgstagsahimgrn .iu, den ! l .
Dezember «858, aus d«n «ö. Jänner »nd auf den
i 9 . Februar «859, jedeSmal Vormittags um 9 Uhr
im Gcrichtsolte mit dcm Anhange bcslimmt worden,
daß die fellzubictende Realität nur bei der letzten Kell-
bletung auch unter dem Schatzungswerlhe an de»
MeistdicltNden hintangegebcn werte.

Das Schätzui'gsprotokoll, der Glundbuchscx
trakt ur>d dle itizitalionsbcdingnisse könne» bei d>>
srm Gerichte in den gewöhnlichen Amtbstunden ein°
gesehen werden.

K. l. Bezirksamt S i t t i ch , als Gericht , am
l4 , September «858.

Z. 20 l4 . (1) Nr . X«0t>.
V d i t t,

Von dem t. t. Bezirtsamte S i t t i c h , als Ge>
l icht, wird hiemit bekaxilt ge>l>acht:

Es sei üder das Ansuchen des k: k. Bezilkamtes
Sc iscnb l lg , gegen Johann Bo ld in von ^ase, wc>
gen au GruüdelUlaslungslückstonde schulbigen 45 fi,
«5 kr. C. M . e. « e , in die exekutive öffentliche
Verstelgerung der, dem llehtern gehörigen, im Glund.
buche der Herrschaft Zobelsberg «»!> Rektf. N l . 385
volkommenden Real i tät , im gerichtlich erhobenen
Schatzungswellhe von 250 fi. C. M . , gewilligel
und zur Vornahme derselben die Feilbiclungscag'
satzungen auf den 20. Dezember l 8 5 8 , aus den
24. Jänner und auf d«n 24. Februar «859, jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr im GerichtSorte mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie-
tende Realität auch unter d<,m Schätzungswerlhc
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schatzungsprolokoll, der Glundbuchsex
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei die-
>em Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Blzi 'ksumt S i t t i ch , als Gericht, am
5. J u l i «858.

Z. 20?5. ^ I ) ^i r7'2 239.
E d i k t.

Von dem f. t. Bczirksamte S i t t i ch , als Ge>
l icht , wird hiemit betallnc gemacht:

Es sei über das Ansuchen des ilorenz Sku.chel
von E t . Ve i t , gegeil Anton Saletu von S t . Vei l ,
wegen aus dem Urtheile vom 8. Ju l i «857 schuldi-
gen l57 fi. 16 kr C M . «. s. <:., in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem üctztern gehöri-
gen, im Giundbuche der Pfarrgül t S t . Vei t «u!»
Urb. Nr. 4 « , Rett. Nr . 36 vorkommend, im gr>
sichtlich erhobenen Schatzungsweithe von 425 si.
20 kr. C M , gcwilliget und zur Voruahllic delsel
ben die Feilbielungtagsatzungen auf den 16. Dezem
bcr «868, auf den «7. Jänner und auf den >7
Februar «859, jedesmal Vormittags um 9 Uhr im
Gerichlsorte mit lcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende R'calttät nur bei der letzten Feil
bietnng auch unter dem Schätzungswelthe an den
Meistbietenden hintangegebe» werde.

Das Schayungsprolokoll, der Grundbuchscr
lrakt und die ^izitationsbedingnisse können bei die.
sem Gericht in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
gesehen werden.

K t. Bezirksamt Si t t ich, als Gericht, am l l .
J u l i 1858.

Z. 2025. ( I ) N r 3068.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte E g g , als Gericht,
wird hicmil bekannt gnnachc:

Es sei über das Ansuche!'. deZ Herrn D l . Jul ius
v. Wnrzbach, Vormund der m'üdij, Engelhildr Ska»
zedonigg von iiaibach, gegen S>mon Skcrjanz von
Morauzi,, wcgen ans den, Vergliche vom «9. De.
zciuber «856 schuldigen 24« fi. 28 kr. C^>?. <:.«,<:.,
die eretutive öffentliche Versteigcrung dcr, dein ^etztern
gehörige», im '"rundbuche dcr Pfairhoftigult Moräuzl)
«„!) Urb. Nr. 2 <>! 3 l!, , «ul, Koi'sr Nr. 45 zu
Moräuzh norkommenden Kaif the, im gerichtlich er.
hobeoen ^chä'tzungswcnhe vol, «0< fi. C M . , und
der auf « sl. 43 l-r. bcwerthelen Fah'nisse gewil^igtt
uiid es seien zur Vornahme derselben die drei Fei l '
bietungslagfatzlingen .,uf den «4, Dezember l858,
auf den »5, Jänner lind auf dcn «5. F.drm,r
l^ä<», jideSlnal ^ i l ' i in i i t^gs um 9 Uhr im Orte der
Realität lind Fadrnissc zu Moräuzl) mit den, ?lN'
h.iugc bestimnit würdln, daß die feilzubietende Rca.
l i täl auch unter dem Schätzungswerthe an 5cn Meist,
bielenden hintaiigegeben werden wüide.

Das SchätznngsprotokoU, der Grundl'uchscx
lrakt und die üizitalionsl'ldingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden cinge»
sehen werden

K. t. Bezirksamt E g g , als Gericht, am 30.
September «858.

Z. 2029. ( , ) ' N r 7 474 93.
E d i k t .

I m ^lachhangc zu den dießämtlichen Edikten
vom 23. August l. I . , Z. ,?39 l , und l . Oktober
l, I . , Z. »5727, betreffend die Ertkutionslührung
dcs Anton Ai,schur, gegen Franz Siuz von Ganizhe
wird hiemit bekanut geinacht, daß nachdem zu den
ersten 2 Flllbietnngstags.itzungcn kein .sl'Niflu st ister
erschienen ist. nunmehr ain >, Dezember l I . zur
diitten uno letzten Feilbietung geschritten werden wi>d.

K. k, städt. deleq. Bczirtt'gericht Laibach am 2.
November «858.

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksamt? Adclsberg, al6

bericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ü'ber das Ansuchen des Herrn Johann

Kalister von Trieft, g.g.n Jakob Agrisrg von Hrascde,
wegen aus dem Vergleiche ddo «6. ?lpril «816,
^ 1034, schuldige» 500 fi. C M . <>. .-. <-, , in die
eretulwe öffentliche 3;trsteisscr»»g der. den, L<tztcrn
gehörigen, im Grundblichc der NcichSdomaixe AdriS'
berg »nl) Urb. Nr. l072 vorkommenden Halbhube,
im gerichtlich erhobenen Schahungswerlhe von 6727 fi,
50 kr. C M , ßcwill iglt ui>d zur Vornahme derselben
die l . Feilbietungstagsahnng auf den 24. Novem-
ber, die 2, auf den 24. Dezember l. I . und c>u< den
24. Jänner «859 die 3 , , jedesmal Vormittags um
9 Uhr in dieser Gerichlskanzlei mit demAnhange be?
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dem Schatzungs^
werthe an den Meistbietenden hintangcgebcn werde.

Das Schä'tzuna,sprutokoll, der Grundbnchser»
ts'ikt und die Lizitationsbcdinsjniffe tönn.'n bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Anitsstundcn ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Adelsderg, al5 Gericht, am
«9. Oktober ,858.

Z. 205 5. ( l ) Nr . 4333.
E d i k t .

3>on dem k. k Bezirksamle Gottschce, als Gc.
richt, wird hiemit bekannt gemacdt:

Eb sci über Ansuchen der Mar ia Stonitsch von.
'Itesscllhal, gegen Johann Si j imund von Mit leibnch'
berg, wegen aus dein Vergleiche vom l9 . M a i «856,
?. 3364, schuldigen 40 fl. C. M , <:. «. <:. , >n
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Kitzlern gehörigen. im Grundbuche Gsllschce ' l 'om.
V I l l , Fol . «88 vorkl'inmcnoen Realitäten, im a.e»
richtlich erhobenen Schatzungsweithe von 280 fi>
CA?,, gcwiUi^et und zur Vornahme derselben bi^
Termine zur Fnlbietun^stagsatzung auf den 6. 5^ '
tober, auf dcn 5, November und auf den 7. D l z l M '
b e r d . I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhl im Amtssitze
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feu»
zubietende Re.Uirat nur bei der letzten Feilb.etlMg
auch unter dem Schätziii'gswelthe an den Meist'
bietenden hintangegeben werde, die F^hlniffl' aber
auch bei der zweite,» unlcr dem Schätzungswclthe
hinlangegebcn weedcn.

Das Schätzungsprotokoll, der GrundbuHS'
cxtratt und die l!>zit.»lionsbeoingnisse können bei d>e<
ŝ m Gerichte in d.n gewöhnlichen Amtsstnnden <'" '
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Goltschee, als Gericht, am 24.

J u l i ,85«, .
Nr. 6708. Nachdem zur heutigen zweiten FeilbietlingS'

tagsatzung kein Kaufiustiger erschienen 'st, wiro
am 7. Dezember «858 zu dritten FeObletnngo«
tagsatz'lng geschritt?». .

K. t. Bezirksamt Goltschce, als Ger'cht, am ^
November l858.
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3. 1966. (2) Nr. 3670
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, Scnosclscli, als
Gericht, w i l d hiemit bekannt gemacht:

Es sei lU'cr das Ansuche» des Herrn Kar l
^remrou von Adelsberg, gegen Anton Blaschek von
Kleinberdu, wegen aus dem Urtheile vom 28. Jan .
ner , 8 5 8 , schuldigen l«? f l . 32 kr. E. M . <-. ». <-,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
üetztern gehöriqen, im Grundbuche der Herrschaft
Adelsberg «,,I) Urb. Nr. l 020 vorkommenden Reali
t a t , im gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe von
2480 f l . C M . , gewilliget und zur Vornahme der»
selben die erste Fcilbietungstagsatzung auf den l 8 ,
Dezember 1858, die zweite auf den 22. Jänner und die
dritte auf den 26, Februar 1859 , jedesmal Vor<
mittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Reali tät nur bei der letzten Fcilbielung auch unter dcm
Schätzungswert!)!! an den Meistbietenden hintan-
gegeben »verde.

D a s Schahuugsprolokoll, dcr Grundbuchs^'
trakt und die ^izitatio»zbedingniffc können bei die
sen, Gtrickte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Senosltsch, als Gericht, am
28. Oktober «858. ^

Z. , 967 . ( 2 ) ' N r 3340.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamte Senoselsch, als
Gericht, w i rd hiemit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen des Barthelmä Per^
hauz uon Senosclsch, gegen Georg Dcllak von eben-
dor t , wegen aus dem Vergleiche vom 26. Apr i l
1858, Z . , 0 9 2 , schuldigen »6 f l . 38 kr. (5. M .
e. ». <-„, in die exekuiive öffentliche Versteigerung
der, dem Achtern gehörigen, im Grundbuch? der
Herrschaft Senosclsch «nl) Urb. N r . 9 l , ' ! '< im. l vor.
klNlimcüdcn Realität, im gerichlliä? erhobenen Schal
zuligswerthe von »3^6 si. 40 kr. E M - , gewiUigft
und zur Vornahme derselben die erste Feildietungs
tags.itzuug auf den 4. Dezember «858, auf den 6,
Jänner und auf den »0. Februar 1859, jcdcgmal Vor>
Mittags von »0—12 Uhr in dieser Amtskanzlei mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feil<
zubietende Realität nur bei der I,tzten Feilbictung
auch unter dem Schätzungswerthe an den Meist-
b lenden hilNanszegeben werde.

DaS Schätzungsprolokoll. der Grundbucksextrakt
'!"b die ^izitation^dediilgnissc könne» bei diesem, Gc-
^b^e i.l den gewöhnlichen ^mtsstundcn eingesehen
Werd»,,.

K. k. Bezirksamt Se»csetsch, als Gericht, am
l l . September l858.

3 . ^ 9 6 8 . ( 2 ) Nr. 3339.
E d i k t .

V o n dem k. k, Bezirksamte Senosclsch, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei i'lber das Ansuche» der Ursula, Mar i a
AgneS Schenko, durch ihren Bevollmächtigte» K a r l
Dcmscher von Scin'selsch, g,gln Ioda»n Mahor-
zl)>zh von Kleinubelsku, wegen aus dein Vergleiche
Vom 5. Jun i »857, Z. 23l 5 , schuldigen «03 fi.
C M . e. 8. c. , in die exekutive öffentliche Versteige,
rung der, dem Letztcrn gehörigen, im Grundbuche
btr Herrschaft Adelsberg «»I) Urb. Nr. «013 «l
>049 vorkonunenden Real i tä t , im gerichilich erho
benen Schätzungswerthe von l l 9 4 st. 30 kr. E M . .
gewil l igt! und zur Vornahme derselben die erste
Feilbic'lungstagsatzung auf den 4. Dezember l858,
" l i f den 6. Iäüner und auf den «0 Februar «859,
jedesmal Vo> mittags von «0 — »2 Uhr in dieser
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
b"ß die feilzubietende Realität »ur bei der letzten
Htilbietung auch unler dcm Eckätzungswerthe a»
^ln Meistbietenden hintaugcgcben werde.

D a s Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex
^akt und die ilizitationsbedingniffe können bei die-
' " " Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
^><l>en werden.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
l l . September 1858.

^ '969. (2> Nr. 3675.
E d i k t .

Von dem k. t Bezirksamte Senoselsch, als
el's)» . lvird hiemil bekannt gemacht:

,, Es sei liber d.1!"'Ai'suchen des M a r t i n S re l o l h
m / . ^ " " ^'ucgg, qegen Johann Dcreozhin von E t .

^chael. , v ^ s l , , „ Z dem Vergleiche vom 25. März
k m ^ ^)"Idigen l8 fi. E. M . <-. «. l-. , in die ere-
^ ' '"e öffentliche Versteigerung der, dem Letzter» ge

^ ' ^ n , i,n Wrundbuche dcr Herischaft AdclSberg
^ ' " Ulb Hs , f ) ^ , vorkommenden Neali lät, im ge
y^l l ich e ry^ ' l i nn Schal)unf,smerlhe von »248 fi.
«r'st^ ' a^wil l lgtt und M Vornalime derselben die
, ' ^ 3eilb!ttu„gst.if,s>'tzung a»f den I I . Pezenü'cr.
^, ^^ , auf den ,9 . Iä'mier und au! dcn lä . Fe.
bei'd ' ' ^ ^ ' ' l̂ c«<m<U Vl ' im i t lags " " " l 0 - ^ l 2 Uhr
den ^ Gerichte n,it d,m ?inhan^e bestimmt wor

' °aß hie feilzubietende Realität nur bei der

letzten Feilbietunst auch unter dem ScyahungSwcrlhe
a» de» ^ieisldietcnden hinlangsgl'en werde.

Das Hchätzungspwll'koll, oerG^unoduchliertrakt
und rie llizilationödeoingnifse tonne!» dei d>c!em ^c^
richte i» den gewöhnlichen Amlsstunden emgliehcn
werden.

K ' k. Bezirksamt Scnofetsch, als Gericht, am

l 8 . Ottober l 858 .

H. »970. (.3) ilir. 3460.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezir t iamte Senoselsch, als Ge-
Gericht, wicd hiemil bttannl gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Kar l Premrou
von P l ü w a w , nnu in Adelsberg, als Bevollmäch»
ligter des Johann W' lher von Adelsberg. gegen
Bar lhe lma Poschar von iüuku je , wegen schuldigen
70 st. 28 kr. E M . c-„ «. « , in die exekutive öffent-
liche ^<llstcigc.ung te r , dem Kitzlern gehörigen, im
Grundbuchc d«r Herrschaft lwegg »uu Urb. Nr . 83
l'oikommei'.denRealliät, iingeiichtlich erliobincli Schäl
zliiigSwcrlhc von 4285 sl. ^0 kr. (ö. M . , gewiUi^cl
u»d zur Vornahme derstlden die Fe!lt,',elungslagsal-
zung auf den l5 , Jänner 1859, Vormi l lags rou
>0 — l2 Uhr ill dieser Amlskanzlci mit den, Aü,
hange bestimmt worden, daß die ttilzubictende Rea
lität nur bei der letzten Heilbietung nuch unler dcm
Schätzungswert he an den Meistbietenden hintaxgl '
geben werde.

DaS Schatzungsprolololl, der Grundbuchsex
trakt und die ^izitationSdedingniffe können bei die.
sem üicrichte in den gewöhnlichen Amtsslunden ein-
zesehen werde».

K. k. Bezirksamt Senosclsch, «Is Gericht, am
l8 . September ,858,

Z. «977. (2) Nr. l5 l ,7.
E d i k t

Von dem k. t. Äezirksamte S i t t i ch , als Ge.
richt, wird hiemit bekanot gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Gnl raud Zeglar
von Polane, gegen Math ias Pretlar von Gorizhiza,
wegen aus dem
«5 si. 3«) kr. ( i M . <:. «. o., i» die exekutive öffenl.
»iche Versteigerung der, dem llehtern gehörigen, ini
Grundbuch« der Herrschaft Sit t ich deS Hausamtes
«>ll) Urb. Nr . l6 vorkl'mineuden Rea l i tä t , im ge
rlchllich erhobenen ^chähungswerthe von «594 st
E M „ gcwiUiget und zur Vornahme derselben die
drei geilbietungstagsatzungen auf den 2. Oktober,
auf den 2. November und auf den 4. Dezember
l. I . , jedesmal Vormit tags um 9 Uhr in dieser
AmtSkmizlei mi l dem Anhange bestimmt worden,
daß die ssilzubielcilde l i iealital nur bei der letzten
Fcllbietüng auch unicr dem Schätzuiigswerthe an
den Meistbietenden hintangrgcben werde.

Das SchätzungsprolotoU, der Grundbuchsex.
trakt ui,d ĉ c ilizitationsdedilignissc können bt i die.
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt in S i t l i c h , alS Gericht, am
«2. Jun i »858.

Nr- 37« 5.
Nachdem sich bei der zweiten Feilbielungslagsal.

zuüg kein Kauflustiger gemeldet b a t , so wird
zur dritten auf den 4. Dezember I. I angeord-
neten lxekuliven Feildietuug geschritten.
K. k. Bezirksamt V i t t ich , als Gericht, am 2

November «858.
Z. ' ! 9 7 ' ä . " ( 2 ) " ' ^ " 2 4 7 8 .

E d i k t .
V o n dem k. l . Bezirksamt Treffen, als Ge>

richt, wird dem Oeorg Pulolscher vo» (ilroßlipovitz
u«d seinen Nechtsnachsola/rn bekannt gemacht -.

Es habe wider sie Iahann Meßnarlschilsch von
.beiwort, «!,li i»l-.i<;«. 3 l . August » 5 8 , Z. 2 4 ! 8 , die
Klage auf Zuerkennung des Eigenthums der im Grund,
l'uche der Herrschaft Seismberg «»l, Nekls. Nr. 457^
vorkommenden Vierlelhube sammt An . und Zuqehö?
zu Großlipovitz, aus dcm Ti te l der Ersitzung^hicr.
amis eingebracht, worüber die Tagsahung aus den
> ^. März l 859 Vormit tag um 9 Uhr mil dem Anhange
des §. 29 aUg. G. O. angeordnet wurde.

Nachdem der Aufenthalt der Geklagte» unbekannt
>st, so hat man ihnen auf ihre Gefahr u>'d Koste»
de» Math ias suppanzhizh von Großlipovitz als O>»
,<!ls)i- n<I .-»llüll, ausgcstll i l , mit welchem obiger
R'chtöstrrit nach der hi.rlands blstche»den Gcrichts-
ord»u»q verhandelt uud durch^ejührt werde» wi rd .

Desse» werden Georg Polotscher und seine Rechts-
»achfolqer zur Wahruug ihlcr Rechte verständiget.

K. k Bezirksamt Treffen, als Gericht, am 27.
September «858.

Z 1980. (2 ) Nr. 3273
E d i k t .

V o n dem k k. Bczirksamte ilack, als Gericht,
wird bekannt gemacht, un!> de» unbekannt w " de-
fliidlichen nachhexain'tc" G!äubigss,i ,mt> dere,» gleich
lalls unl'tkalniten Rechtöllcichfolges» eri inurt. daß
über Ansuchen des Franz Eldoolar, v^n Ermer»
Haus < Nr. 20, um einzuleitende A„' l 'rt isir l i l ,g »ach
stehender, aus der dem Bittsteller gehörigen, in tzrmem

N r . 20 liegenden, im Grundbuche 6ack «ul> Urb.
N r . 2385 vorkommenden Realität l'iber 50 Jahre
hauenden Sahposten, a l s :

Des für Jose? Hafner bezüglich eines gelausten
Stückes Wilsc» ,i sssis'ßilgll r>6«' »nß^cll i lu «,„lj<;l,^„
pr. 300 fi. i!. W . versicherte» Kaufbriefe" doo. 3.
Jun i «775; des für Josef Schcmtar, bezüglich leg
getauften AckerS „ rs».^'« pr. 600 f l . ! i . W versi-
cherlen Kaufbriefes ddo. 9. Dezember »777 und
des für Hansche Archer bezüqlich des erkaulten Theiles
des Gemeiüdegnmdeß von der S t r a f f m „ ' ^ i -ogi«
lle «ur^t i pr. l 65 fi. L. W . versichetten Kaufbriefes odo.
«3. Apr i l 1784; daher alle Jene, welche aus irgend
einem Rcchtsgrunde Ansprüche darauf zu haben ver.
meinen, aufgeioidert werden, solche binnen I Jahre
6 Wochen und 3 Tagen, vom Tage der Einschaltung
des Ediktes, so gewiß bei diesem Gerichte anzumelden
und auszuführen, widrigens nach Verlauf dieser Frist
aus weiteres Anlage» diese Forderungen als erloschen,
gelödlet llnd unwirksam erklärt und die bücherliche
Böschung derselben bewilligt werden wurde

Zur Wahrung der Rechte obiger tiübekanntcn
Gläubiger wird Johann Kimste! von l!ack als Ku»
rator bestellt.

K. k. Bezirksamt ltack, als Gericht, am «5. Sep .
lemder «858.

Z ,984. (2) N r l 93z .
E d i k t .

Von dem k. k. Äezirksamte Seisenbcrg, alS
Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen d,s Josef Kurn ig ,
von Rovische Hau5 . Nr . 8, Bezirkes Gur t i e ld , ge»
gen A»lot, König von Rolhcnstein HauS . Nr. 5,
wessen aus dem Hontumizurtheile ddo. 3>. M ' i
>854, iz. 2 3 9 2 , schuldige» 43 fi 48 kr E. M .
o. ». o, , in die exekutive öffliilliche Verstiigerung
der im Grundbuche der vormalige» Herrschaft Voltschee
«,,!) Ret l i f . Nr. 774 vorkommende», zu Rothcnstein
Haus-Nr . 5 gelegelie", aui Nnne» Anton »üb Ma r i a
König vergewährte» '/^ Urbarshube, im gelichllich er̂
hobene» Schatzunqswerthe vo» 679 fi. E M , gewilligct
und zur Vornahme deisclbe» die FeilbietungSlaqsitzuN'
gen aus dcn 23 November, auf btN 23. Dezember I. I .
und auf den 24. Jänner t I . , jidesmal Vor imt -
tags um «0 Uhr in loto Rothenstein mit dem An«
hange bestimntt worden, daß die feilzubietendeNeali.
tät a»ch » n l l l dcm Schähungswerthe an de» Meist»
bicll»de» hiotangegel's» weide.

D.>s Schätzungßprolokoll, der Gruidliuchser»
trakt u»d die liizilalionsbedilignisse können bei die.
scm Gerichte in den gewöhnliche» Amlsstuüdcn ein.
gesehen wcrdcn.

K t. Bezirksamt Seisenverg, als A t r ic l t , am
«6. September «858.

Z. »988. (2) ^ l . ' ö 4 6 4 .
E d i k t

Vom gefertigten t. t. Bezirksamtc S t e i n , als
Gerickt, wi rd bet<,nnt gemacht, daß daS hohe t. k.
l^andtsgcricht ^aibach mit dem Erlasse ddo. 26. Ok«
tober l I . , Nr, 5687. den Grundbesitzer Mat thäus
Mrak von Podgier als Verschwender zu erklären be,
fünde» hate, u»d daß ihm Johann Bol le von Pov,
gier als Kurator aufgestelN wurde.

.N. k. Bezirksamt S l c i n , als Gericht, am 3.
November 1858.

Z. «993. (2) Nr. 2435.
E d i k t

Vom k. k. Bezirksanile Eaa,. als Gericht, wnd
hiemit bekannt gemacht, das hochlöbliche k, k. l ' . indl«,
gericht zu ^aibach habe den Math ias Zerel von Unter-
koßes, wegc» Verscdwendui'g der r innen VtlmögcnK-
qcbarung für verlustig zu erklären befunden und
cs sei von diesem Gerichte für denfelbe» Johann
Posuizh l). Wradische als Kurator aufgestellt woro<n.

K. k. Bezirksamt Egg , alS Gericht, am , 8 .
August >«58

Z. «995. (2) Nr. 6«S3.
E d i k t .

Die in bcr Er<kut!onssache des Johann Dorr»
ladisch durch seinen Machthaber Josef Domladlsch
vo» Feistriß. gegen ?l»dreas K i r n von Posteine, iiole»
«02 fi. für die Mar ia K i rn von Posteme einaeleqte
Realfsilbietungsrutirlk vom Bescheide l 9 . August
«858.Z 4517, wurde wegen unbekannten Aufenthaltes
der Adressatin dem hiezu aufgestellten Kurator I » ,
haun K i rn von Posteine zugestellt.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht am 2.
November l858.

Z. «996. (2) Nr. 6«83.
E d i k t

Nachdem zu dcr mit dem Bescheide vl'M
20. Ju l i «888. 3. 3788 , in der ^lcr'utiollssache
des Auto» Misciur vo» Kussise. gegen Ioban» Penko
von Saqurje Nr. 7 4 , pcln. 4^ st. 2 kr, auf re»
2. November I. I . angcordnet q?wcsen>n ersts» Real
feiü'ictungsta^satz'xiq ki'in Ka»finst'gl-s lischieii, sl'
wird am 2. Bczemdlr l85« früh 9 Uhr hicr.-.mlk
zur zweile» Re.»!fe!lbietl.'!ig geschritte,'

K. k Bezirlsamt Feistritz, als bericht. üw -̂
November !858,
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Z. »929. (3) Nr . 3203.
E d i k t .

Von dcm s. k. Vezilksamte M o t t l i n g , als
O,richt, wird t)icm!t bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Hern, S imon
Lukazh, Vormund der mind<l>. I l i a Creva'sche»
Erbcn von Vcrqinmost, gegen Mik» Predovizb
von Hcast Nr, l 3 , WlgtN scduldigen 5.'0 f l . (6. M .
<̂ . «. <v, in die eretllllue öffeolliche V»lsteig<ru»g
der, dem ö'tztern gehörigen, i,n Grundbuche der
Herischaft S>ise»berg «,,l> Rett». Nr. 7 ,3^ / , , vor
tornmenden Real i tä t , >>n gerichtlich erhobenen Schät-
zungsw'l lhe von 2«9 f l . C M , qewilligel lind zur Vor- l
nalnne dc, selben dic 'rekütioen Flilbletunqstagsat-
zunqc,, auf dcn >0 D u m b e r ,858, auf den > 4. Iäüü.- l
ucid auf dell >4. F 'b l i lar »859. jedcsmil Vormiltaqs'
ll>ii 9 Uhr. in der Gerichlsk.lnzlei nut dem Anhange be-
stiinmt w."de», daß die feilzubietende R 'a l i i ä tnu r
bei der letzten FciliXctung anch unt>l dein Schätzn,>sss-
werthe an den Meistbietenden hintaügegel'en weide.

Das S^ätzuüqspiolotoU, der Grundbuchsertrakt
und die ^i^lationsberi>,gniffe können bei diesem
Gericdte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge
sehen werden.

K k.Bezirksamt Mo t t l i ng , als Gericht, am3> .
August ,858.

Z. ««30. (3) Nr . 3202.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamte M o t t l i n g , a!S
Gericht, wird l)icmit bekannt gemacht:

OS sei über das Ansnchen des Herrn S imo»
Lukazh, Vormund der mindcrj. I l i a Zhrcvar'schen
<3,den von Verginmost, glgen Miko Ponovizh von
Skcmlouz Nr, 2 , we^cn schuldigen 80 fl. (6. M
e ». c , in die erekutiue öffelNliche Versteigerung
der, dcm L.tztern gchöi igen, im Grundbucke der
Hellschaft Krupp «ml) Kurr. Nr. 240 vorkommenden
Real i tät, im gerichtlich eihobenen Schätzungswerthe
von 336 fl C M . , gcwilliget und zur Vornahme
derselben die »rekuliven Feilblelungstagsatzungen au»
den 6, Dezember »858. auf den ,0 . Jänner und c>us
den l l . Februar , 8 i 9 , jedesmal Vormit tags um 9
Ukr in der Gerichtskanzlli mit dcm Anhange bestimmt
rSorden, daß d>e feilzudielende Realität beider letzten
Ftilbietuna, auch unter dem Schätznngewerthe an
den Meistbietenden bintangegeben werde.

Das Schähunqsprototoll, der Urundbuchsertrakl
und die ^izilationsl'edin^nisse töonen bei diesem Ge-
richte in del, gewöhnlichen AmlSstunden eingesehen
werben.

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als ber icht , am
3 , . August »858.

Z ^ 1 8 3 « . (3) ^ r . 330 ! .
^ d i t t

V o n dem k t. Brzisssamte Mo t t l i ng , als Ge>
richt, w i rd hiennt bekannt gemacht:

Eä sei über daS ' nsuchen des Herrn S imon
Lukazh, Vormund der minderj I l i a Zhrcv.n'schen
Elbcn pon Vcrginmost, gegen Ianko vredovizh von
Hrast N r . 1 5 , w c,en »chuldigen 74 ft.C»^. o.8. o ,
in die crekut've öfftn'licde Versteigerung der, dcm
Letzten' gehörigen im Ärundbuche der Herrschasr
Seisenbcrg «nu Nett f, Nr. 7<3^/,g vorkommend,,,
Real isät, im qsri.dtlich erbubenen S4ätzungswerlhc
v>>n 4 ,6 ft E M , glwiUicze! lind zur Vor l iahnu
derselben die erekülivcn FlilbistllNgslagsatz!,ngen au,
den 3 Dl^ember , 8 5 8 , ans tcn 7. Jänner und
auf dcn 7. Fedrnar 1859, jedesmal Vormit tags um
0 Urir in del Oenchtsl^nzlei mil dcm Anhange be
stimmt woide« , daß die nilzudieteode Reali lat nur
bei der letzten ^r i lb i r tung auch unter d,n, S e t z l i n g s -
wertde a > den Mostdietendtn hit'tang>geben w ' l d t

Das E latzuugsp^^tol-!.'!!, der Gru»dbucl)ser
trat t und d'e lllzn^li^nsdeoiügnisse lönnen bci dic-
s»m pfl ichte in cen g»wohnlichen Aintsstunden ein-
g»s»r>en werden.

K . k , Bez i r t 'amt M o t t l i n g , »Is Gelicht, am
2 l August «858.

^ 7 , 9 3 7 . " ? » ) " ^ r 7 39^6
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamle Mo t t l i ng , als
Wericlt wird bicmit bekannt gemacht:

E^ sei über das Amuchen des Josef Simonizt)
von Weinberg, ge«<n Ive Maleschizh von Radovizh
Nr l , weqen schuldigen 5 l ft 59 kr C M . e.». c ,
in die lxekutive öff.nlliche Versteigerung der. dem
Letztem gehörigen, im Grlindbuche der D R. O.
Kommenda Mott l ing «»li Reklf ?ir. 45 V, und z^ / ^
volkommenden Neal i lät , im gerichtlich erhobenen
SchätzungZwertht von 884 si. C. M . , gewilliget
und zur Vornahme derselben die erekut. Feilbietungs
tagsatzungn auf d»n 24, Septtml.tr , auf den 25.
Oktober und auf den 26. November >858, jedes'
malVormittags um 9 Ulir in !„<!o der Realität mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die fcilzubil
tend, Realität nur bei der letzten Heilbietung auch
unter dem Echätz^ngswerlhe an dcn Meisil ielcndcn
hintangegeben wilde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsertrakt
und l ie L.zitationsdedingnisse tonnen bei diesem Ge»

richte i n den gewöhnlichen Amt5stnnden eingesehen
wodcn.

K. k. N l ' j i r tsamt Mot t l i ng , als Gericht, am 24.
S'pceinbcr »«58,

A n m e r k u n g : Nc l der l . und bei der zweiten
Feilbi ltung ist kein Kauflustiger erschienen, deß.
yald zur dritten auf den 26 November d. I .
angeoroenecen Feildiclungslagsahllng geschritten
w i l d .

^ . «939 (3 ) N r . 5256.
E d i k t .

Von dcm k. t . Bezirksamte Feistritz. als Gericht,
w i ld berannt geacb>n, laß man mit Bescheide vom
l>i. Eiplcmber 'l85si iil die Urbcrliagung dlr aus
dl i , l ^ . Septemc.r I. ^ . ,n der Erctulionss^che cer
mioderj. Ann,» Hoinlaoisch von ^cistritz, wider Icscf
S te r l von Glasenbrunn. z^ lo. 37 fl. 5 8 ^ t l . a>"
g^or0,^ct gewesenen di i t len Feilbictuna der, in die
Erckliüon ^zogenen, zu Oralenbrunn qelcgeocn , lind
im Orundbiiche Adelsl'erg «ul) Ulb. Nr, 4 0 , ' ^ vor-
kuiNlnenden 300 f l . liewerlheten Realität gewi l l ig t hat,

Wovon die Lizitatlunslustigeu im Nachhange
zum dießämtlichci! Edict«' vom i . Februar l858.
Z 569, mit dein Beisatzc verständiget werden, daß
die dießlälligc Tagsatznng auf den 25. November
l, I . Vormi t tags 9 Uhr zur Vornahme in der
ilmlskanzlei angeordnet wurde.

Feistritz am >8. September 1858.

Z. »940. (3) N l . 4546.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamt? Feistlüz, als Ge
richt, w i rd hiemit bekannt geniachl:

Es sei ü'bll das Ailsuchen ocs Anton Schnidcrschil^
von zeistritz. gegen Johann Kastcllitz von lÄraftn^
brunn, we^cn aus dem Veralt,che vom 3 August
1854, Z . 5 136, schuldigen 9 fl, 33 kr. C. M . <-. « <:.,
il> l ie »retlitive öffentliche Versteigernni der. oem
i!cht»r<l gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Iab lan ih »ul) Urb. Nr . 2,'l« vulroinmend.» R.a
i lal samnn ?ln- und Zllgehör, im gerichtlich erho-
blnen Schätzungswenhe von ,032 sl. 40 kr. C M . ,
gewilliget und zur Vornahme terselben die l . , 2.
und 3. Fcilbletungstagsatzn!,« auf den 24. Nouem
dcr, ans dcn 24. Dezember l. I . und auf den 24.
Iäl.nec f. I . , jedesmal Vormi t tags um 9 Ul)r in d<r
Amtötanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Fei l .
bictung auch unter dcm Schä'tzungswcrthe an den
Meistbietenden yintangegeben 'verde.

Das Echakungspsolosol l , der Grundbuchsex
t iat t und die ^izicationsbedlnßniffe können bei diefem
Gerichte in den gewöhnlichen AmtSstunden einge
sehen werden.

R. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am l9 .
August , 858 .

Z. l 8 4 l . ( 3 , Nr . 45 ,? .
E d i k t .

Von dem k. t. Brzilksamte Feistritz, als Ge.
richt, w>ld hiermit dttannt gemacht:

ES sei übel das Ansuchen des Her in Johann
Bomladisch, durch seinen Machthaber H i n . I ose fDom-
laolscl', gegen ?lndreaS K i rn von Post.me H a u s N l . !9 ,
>v,gen aus dcm Vergleiche vom 28 ^ ä r z !85. i ,
ichuldiqen !02 ft. C M . o , «.< .̂. ln olctxckutlve öff^üllia'c
^»'stcigerung der, d^n iletzlecn gchöllgen, >m Grund
che des Gutes Nußoorf «,ll> Urb. Nr . 58^2 vor
kommenden RealUäl »amnit An - und : iuqlhör. :in
gerichtlich erhobenen Schatzungkwerlhe von l<)»2 f l .
E M . , gcwilliget ni'd zur Vornahme derselben die
FeilbielungSlagsatzungen auf den 24. NoenN'er, au>
dc» 24. Dezember l. I , u. aus den 24 Jänner k. I . ,
leccslnal V"rmi i tagH um 9 Uhr in der AmtStanzlei mit
dnn Anh'ülgs bestimmt worden, daß die leilz^blcinidr
Nealllat nur b»l dcr l.tzten FeiN'!rN>ng allch unter dein
Schatzungswlllhe an den Meistbietenden hinlan
gegeben wi lde.

Das 'öchä'ijnngsprotuloU, der Grundbuchscr
l ia t t und dic ^«züaiioliSbedinginsse können bei die
sem Gerichte in dcn gcwöhnlicl'cn AnusstxndtN «in
gesehen wcrcen.

K. k, Bsz'lksaml Fcistlitz, als Gericht, am »9.
August <858

2 ,945. ( 3 ) Nr. 3 ,28 .
E d i k t .

Von dem k. k. Beziiksamte Gnrkfeld, als Ge
l ich t , wird hicmit beknnnt gcmachi:

Es sei übcr das Ansuchen dcS Michael Maro l t
von Stad lde lg , gegen Anna S luga von Echeniln,
und Blasins Boschizh von Snoschet, Vormünder der
Johann Sluga'schcn lniodcrj. Erben, wegcn schuldigen
334 ft. C. M . <- «. <:. , in die >r>r'ulivc öffentliche
Versteigerung der, dem ^.tzttrn gehörigen, im Grund
buche der H.rrsckaft Gurt ie ld «,,li Dom. Nr . , 9 1 ,
der Herrschaft Thurnamhart »ul) D o m . Nr . 35 «:l,
Bc rg . Nr . 3 0 9 , und 3!3 dcr Straßoldogült «nl)
B c i q - Nr 63 neu. 55 alt vorkommenden Rcalitat.
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhe von 904 ft.
C M . , gew i l l i g t u»d zur 2^ornahme derselbrn die
dritte erekutivc Feilbictungstagsatzllng aus den 22. No.

vcmbcr I. I . . i>'dcsm^I Vormit tags um 9 Uhr hiera'nls
:n>t dem Anhange bcstimmt worden, daß die feil»
zubietende Realität nur bl i dcr letzten Fcilbictung
anch unlcr dcn, Scbätzunljswcrthe an den Meist-
bietenden hinlangigcben werde.

Das Hchätznngsprotokoll, der Grundbuchslt-
trakt und die Lizitationsbcdina/üssc können bci die»
sem Gerichte in drn gewöhnlichen Amlsstundrn ein-
geschen wcrdcn

K. k. Bezirksamt Guikseld, als Gericht am 22.
Oktober »858.

3. »953 .3 ) i ! i l , ^ , 4 , .
E d i k t .

3;on dliu k. k, Bezirt^.' inle Tschernenidl, als
Gericht, wir» dicmit brkannt gemach!:

Es s.'i üb.'i d.ltz Ansuchen dcs Mathias Wcr l i i l ,
-.'on Döblizh Nr. !, g.g.n Jos., Slrutzcl vl'n Ic ruc i . ' .
c-ois, wcgrn ai,5 tcin g.ricbll. Vesglcttbc ddo, 9.
Navcmbcr »855, :^. 3 3 8 l , schnld'gcü 6:l f l . 4 l kr.
( 5 M . «:. «, c. , in die crcluiive öffeolliche i^c i -
stcig^rung der, dem ^etztcrn gchöri^cn, iin Grund«
buche drr Hcrrscbaft Möt l l ,nq »nl, .ttnrr. Nr . 302
«.'orlommrndcn Realität, im gerichtlich »rhobencn Schäl-
zlingswerlhe von 350 ft/CM., .qewilligct und zu,
Vornahme dclsclbcn die drei FeilbictungStagsatzui,-
gcn auf den 27. Novcmbcr, auf den 24. Dezember
und auf den 25, Jänner, jedesmal Vormit tags um 9
Uhr in der Amtstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß o>c fellznbi'tcnde Real i tät »nr bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Echätzlingsweithe
an den Meistbietenden hmtangsgsbcn werde.

Das Schätzuiigt'procokoll, dcr Grundbuchsix.
trakt und l ie iuzltationsbedingniffc tonnen bei die.
sem Gerichte in dcn gewöl)>,Iichcn Amtsstunvcn ein^
geschin werden.

K. t. BczirrSaint Tschclncmbl, als Gericht,
am 26, August »858.

^ . »954. (3 ) Nr , .'10/2,
E d i k t

Von dem k, t. Bezirksamle Tscherncmbl. als
Gericht, w i rd den, Josef Kump von UiUerbuchberg
hiermit er inncit :

Es habe Josef Kump von l.lnlcrl'uchdcig, dnrcl'
D r . Wcncdikter, wider deliscil.'en die Klage auf Hu<
erkennung dcs Eigcnlhumrcchlcs auf den Weingarten
'l'l)m 3 7 , Fol . ,77 :»<l Gotlschee, «„!> l»i«<!« 2 l .
Anbist ,858, Z. 3 0 7 2 , hicramts cingcblachl, wor^
übrr zur oldentlichcn Ü<tsh>!ndlni,g dic Tags.'tznng ans
d.n 25, Iän i ,e l ,«5<) , lüh 9 l lhr mit dcm ^lnhan^e
oeö § . 2!> d t l a . <,̂ >. O « ' » g l - o r d n c t , u » o d e » , G ? '

klugtcn wegen seines unbekannten Au!tntl)alt»>ö I o ^
haun Wirani) von Tschcr,!,n>bl als l^ l l 'ü lo l ' »li aa-
!um aus ftinc Geiahr und Kosten blstcllt wu>de.

D'ssen wird derselbe zu dem Enrc vcrständigcl,
daß er alttnfaUs zu rrchter .^cit selbst zu csscheinen,
oder sich cinen andern Sachn>alter zu bestelle,» und
a»hcr namhaft zu machen babe, widr igrns dicfe
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschtlnembl, als Gll icht. an,
2 l . August »8)8.

. j . ,955. (3) N r . 2764.
E d i k s.

Vo» dem k. k Bczisfsamte Tschcrnen^l, als
ncht, wird dem Mar t ,n Slalioacher vo,i G c r r r n '
schlag hierm t clinncet:

Es h,,bc Petcl Schulte von Uilterradci^e, >v>
der denselben die Klage ain Zahlnni, schulcigcr 60 ft.
<: ». l: , «nl, pl-g«« 3 l . J u l i ,858, Z. 2764, fticr»
anils eingebracht worüber zur summarischen V e l '
Handlung die Tagsatzüog aul de>l 25. Jänner 1̂ 5>l1
nüh 9 Uhs mit dem Anliange des § <8 dcs sl<>«-
ii^nischei! Verf »hie»!' aog^'rdnrt , und dem Gell' igtcil
w,g.'ü seilies lilbek.'Nütc« Ail»e!!ti)<>ltes Johann W i
land von Tschcrmmbl alg <'nl-lU<il' «<l uclnm auf
sc<i>c Ge,al)r lind Kostcn "bestellt wurde.

D ssen wird derftlbe zu dem E»de verstänri'
get, daß er allcnsaUs zu rechter Zci l sclbst zu er«
scbeinen, odcr sich einen andern Sachwalter zu be<
NeUen und anhcr »amhafl zu m chen habe. widri»
gcns diese Rechlssacbe mit dem aufgestellten K " " "
vl ihandclt w»rden wird.

K. k. B.zir tsamt Tscheenembl, als ^ " i c h t , <>>n
3 l . J u l i , 858 . ^

5 2045? ( 2 l " " Nr . 3«80.
E d i l t. . .

Vom k. k Bezirksamle Laas, als Gcricht, n>>r"
hiemit bekannt gemacht: , > .

Es weide die in der Erekullonösache des Mal i ) '«
Orebenz von Großlaftblzh. gegen Ma 'hms ^ '
R.une, ,.<-,<,, ,50 ft. C M . «. «. " ' nnt ^ , c ^
vom ,6 . A.'g..st , 858 , 8- 2748 , <"<f 0e" " ^ -^
t.bcr l. I , l" st.mmtc zweite .'^alle.lb-ctungst ' ^
zung ü'I'cr Einverständnis, bcider The i l , als a l , g t l ^ ^

"nges.he". wo hin>,e^'N es aber b.l ^ " ' "
23 November I I . angeordneten dr.tlcn T . s M
mit dem irühcrcn Anhänge unv<randnt zu vci

^ " K^k. Bezirksamt i laas. als Gericht, am ' 7 .

Oktober l858.


